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Jahresergebnis 

Viehbestände im Dezember 1982 

Vorläufige Ergebnisse der allgemeinen Viehzählung vom 3. Dezember 1982 

 

Die Viehzählung am 3. Dezember 1982 erfolgte total nach dem bisher bewährten Zählverfahren durch Inaugenschein-
name an Ort und Stelle. Da die einzelbetriebliche Aufbereitung des umfangreichen Gesamtmaterials erfahrungsgemäß 
Monate in Anspruch nimmt, wurde die Erhebung repräsentativ vorweg aufbereitet. Die der Vorwegaufbereitung zugrunde 
liegende Stichprobe umfaßt rund 23 800 Viehhaltungsbetriebe und ist in ihren Ergebnissen sowohl mit den repräsentativen 
Zwischenzählungen für Rinder und Schweine vom Juni bzw. April und August dieses Jahres als auch mit dem endgültigen 
Ergebnis der repräsentaitven Dezemberviehzählung 1981 voll vergleichbar. Da die Stichprobenbetriebe je nach Fehler-
varianz alternativ gebunden (Verhältnisschätzung, Regressionschätzung) oder frei hochgerechnet wurden, weisen die Ergeb-
nisse außerordentlich niedrige Zufallsfehler auf. Der Standardfehler (einfacher mittlerer Fehler) bemißt sich für Rinder 
insgesamt ± 0,30 Prozent und für Milchkühe auf + 0,32 Prozent. Ähnlich günstig sind die Fehlerwerte für Schweine insge-
samt (+ 0,64%), Zuchtschweine (± 0,47%), Mastschweine (+ 1,06%), Schafe (± 0,85%), Legehennen (± 0,78%) und 
Pferde (± 105%). Für Schafe ist gleichwohl einschränkend zu bemerken, daß die repräsentative Vorwegaufbereitung die 
Wanderschäfereien nicht vollständig erfaßt, sodaß die endgültige Auszählung etwas höhere Schafbestände ergeben dürfte. 

Die Zählungsergebnisse lassen eine weiter fortschreitende strukturelle Konzentration bei der Milchkuh- und Zuchtsauen-
haltung erkennen. Dabei wurde der Gesamtbestand an Rindern nur geringfügig vermindert, der an Milchkühen leicht und 
der Schweinebestand deutlich aufgestockt. Eine eingehende Analyse der Bestandszahlen nach Alters-, Gewichtsgruppen 
und Kategorien läßt für das Jahr 1983 (Dezember 1982 bis November 1983) folgende Rinder- und Schweineschlachtungen 
als wahrscheinlich erscheinen: 

 1981  1982  1983 

 

Veränderungen 
1983 gegen 

Zeitraum  gezählte   erwartete 

   1981 I 1982 

   1 000 stück  a        

Schweineschlachtungen 

Rinderschlachtungen 

362 969 351 147 346 757  - 4,5 - 1,3 Ochsen und Bullen 

Vleibliche Rinder über 
112 458 

243 026 

718 453  

105 198 

234 539  

104 879 

236 222  

- 6,7 - 0,3 

- 2,8 + 0,7 

- 4,3 - 0,4 

3 Monat bis zum 1. Kalb 

Kühe 

Jahresergebnis 690 884 687 858 

HERAUSGEGEBEN VOM STATISTISCHEN LANDESAMT BADEN-WÜRTTEMBERG 
Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet 



Rinder 
(1 bis unter 
2 Jahre alt) 

Rinder 
(2 Jahre und älter) 

Rinderhalter 

Milchkuhhalter 

Ammenkuhhalter 

männlich 
weiblich zum Schlachten 
weiblich Nutz- und 
Zuchttiere 

Bullen 
Schlachtfärsen 
Nutz- und Zuchtfärsen 
-kalbinnen 
Milchkühe 
Ammen- und Mutterkühe 
Schlacht- und Mastkühe 

Vorläufiges Ergebnis der allgemeinen Viehzählung vom 3. Dezember 1982 

 

Zählung vom 

3. Dezember 19811)  3. Dezember 1982 

Veränderung 
Dezember 1982 

gegen 
Dezember 1981 Viehart 

e Stückzahl Stückzahl 

1.Pferde insgesamt 

Pferdehalter 

2. Rinder insgesamt 

darunter: Kälber unter 1/2 Jahre 
Jungrinder 
(6 Mon. bis unter männlich 
1 Jahr alt) weiblich  

47 814 46 949 - 1,8 

14 300 14 200 - 0,7 

1 833 304 1 830 322 - 0,2 

288 272 289 854 + 0,6 
165 146 162 984 - 1,3 
179 461 173 890 - 3,1 

186 065 183 485 - 1,4 
47 798 48 587 + 1,7 

156 679 156 148 - 0,3 

21 716 20 429 - 5,9 
4 450 4 318 - 3,0 

78 521 81 253 + 3,5 
678 026 680 703 + 0,4 
11 224 11 969 + 6,6 
15 946 16 702 + 4,7 

81 550 78 623 - 3,6 

68 780 66 227 - 3,7 

'(1 560) (1 594) + 2,2 

193 214 183 092 - 5,2 

58 677 54 479 - 7,1 

119 515 115 379 - 3,5 

3 486 3 799 + 9,0 

11 536 9 435 - 18,1 

8 730 8 806 + 0,9 

2 176 236 2 209 856 + 1,5 

721 601 749 539 + 3,9 

523 318 516 143 - 1,4 

385 154 380 847 - 1,1 

214 284 222 804 + 4,0 

38 071 38 054 + 0,0 

11 589 11 844 + 2,2 

36 626 37 614 + 2,7 
138 665 142 035 + 2,4 

28 439 30 403 + 6,9 

78 489 80 573 + 2,7 

92 470 90 552 - 2,1 

24 820 23 666 - 4,6 

5 603 001 5 544 672 - 1,0 
80 030 86 647 + 8,3 

3. Schafe insgesamt 

Schafe 
unter 1 Jahr alt (einschließlich Lämmer) 

1 Jahr und älter weibliche Schafe (zur Zucht) 

Schafböcke (zur Zucht) 

Hammel und übrige Schafe 

Schafhalter 

4. Schweine insgesamt 

darunter: Ferkel unter 20 kg Lebendgewicht 

Jungschweine (20 bis unter 50 kg 
Lebendgewicht) 

Mastschweine: 50 bis unter 80 kg 
Lebendgewicht 
80 bis unter 110 kg 
Lebendgewicht 
110 und mehr kg 
Lebendgewicht 

Zuchtschweine: Eber 
(50 und mehr Jungsauen zum 1. mal 
kg Lebendge- trächtig 
wicht Andere trächtige Sauen 

Jungsauen noch nicht 
trächtig 
Andere nicht trächtige 
Sauen 

Schweinehalter 

Zuchtschweinehalter 

5.Legehennen igpesamt2) 
Hennenhalter  

1. Rc„,isentativerhebung. - 2) Ohne Kleinbestände (Betriebe unter 1 ha LF mit weniger als 20 Tieren). - (-) Halter Zahlen in Klammern weisen einen 
einfachen mittleren Stichprobenfchler von über + 5% auf. 


